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WICHTIGE INFORMATIONEN
Allgemeines

Sehr geehrter Kunde,

vielen Dank fiir das Vertrauen, das Sie uns mit dem Kauf eines unserer Produkte entgegengebracht haben.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgféltig durch, um sich mit der Montage und Funktionsweise des mechanischen, mit Schliissel betatigten
Sicherheitsschlosses vertraut zu machen und um Fehler und Gefahren zu vermeiden.

BestimmungsgemadRe Verwendung

Das Sicherheitsschloss mit mechanischer Schlisselbetatigung und die empfohlenen Komponenten sind fiir Umgebungen mit folgenden
Merkmalen geeignet:

e maximale relative Luftfeuchtigkeit 95%
e  Umgebungstemperatur - 20°C + 60°C.

Das Zubehor ist so gefertigt, dass es an den originalen BBLOCK-Komponenten montiert werden kann. Bei Verwendung von nicht von BBLOCK
zugelassenen Komponenten werden die Eigenschaften des Gerats verandert. Die bestimmungsgemaRe Verwendung ist Voraussetzung fiir den
Gebrauch des Gerats.

Die Funktion des von BBLOCK gelieferten Sicherheitsschlosses und Zubehors wurde geprift. Werden Komponenten von Drittanbietern
verwendet, ist der Hersteller zu informieren, wenn Zweifel an deren Eignung bestehen

Um die bestimmungsgemaRe Verwendung zu gewahrleisten, gehen Sie wie folgt vor:

e  Stellen Sie den betreffenden Personen die hierfiir notwendigen Informationen und Anweisungen zur Verfiigung.

e  Lassen Sie die Montage gemaR der Montageanleitung von Fachpersonal durchfiihren. Dabei sind die geltenden Vorschriften
einzuhalten

Eine bestimmungsgemalRe Verwendung liegt vor, wenn das Schloss und das Zubehor

e gemal den festgelegten Spezifikationen und Montagedaten verwendet werden.
e nicht unsachgemaR verwendet werden

o regelmalig gemalk den Wartungs- und Pflegehinweisen behandelt werden

® nicht Uber ihre VerschleiRgrenze hinaus verwendet werden.

e  im Storungsfall von Fachpersonal repariert werden

Der Lieferant/Hersteller lehnt jede Haftung fiir Personen- und Sachschaden ab, die durch unsachgemiRe Verwendung oder eine nicht dem
bestimmungsgemalen Zweck entsprechende Bedienung entstehen.

Nicht bestimmungsgemiBe Verwendung

Eine unsachgemidfle Verwendung, d. h. eine nicht der bestimmungsgemaRen Verwendung der Verriegelungsvorrichtung entsprechende
Verwendung, liegt vor:

e  Wenn die Anweisungen zur bestimmungsgemaRen Verwendung nicht befolgt werden.

e Wenn der ordnungsgemaRe Betrieb durch das Einbringen fremder und/oder nicht konformer Gegenstéande in den
Offnungsbereich, in das SchlieRsystem oder in den Verriegelungsstift verhindert wird

e Wenn das Verriegelungssystem oder der Verriegelungsstift einem Manipulationsversuch ausgesetzt wurde, der zu einer
Veranderung von Struktur, Betrieb oder Funktion gefiihrt hat

e Wenn zum Offenhalten der Hecktiir oder aufgrund von Beschadigungen der Riegel oder andere zusatzliche
Verriegelungselemente unsachgemal auler Funktion gesetzt werden

e Wenn Verriegelungselemente montiert und anschlieRend so behandelt werden, dass ihre Funktion beeintrachtigt wird, z. B.
durch Uberlackieren beweglicher Teile wie des Riegels.

e  Wenn bei Betdtigung des Schliissels mit normaler Handkraft ibermaRige Belastungen auf das Verriegelungssystem tbertragen
werden.

e  Wenn sich der erforderliche Spalt zwischen den Hecktliren oder zwischen der Hecktiir und dem Rahmen vergréRert oder
verringert, z. B. durch Verschieben oder Absenken der Hecktiir selbst infolge defekter Scharniere oder durch Verformungen
aufgrund von StoRen.

e Wenn Werkzeuge, Hebel oder Ahnliches zur Betitigung des Verriegelungssystems verwendet werden.
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e Wenn Griff und Schlissel gleichzeitig betatigt werden
e Wenn das Schloss mit ungeeigneten Gegenstanden geschlossen/geé6ffnet wird
e  Wenn andere als die in den technischen Daten angegebenen MaRe verwendet werden

Wichtige Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise beziehen sich auf die Montage und die Verwendung des Sicherheitsschlosses. Sie miissen stets beachtet werden!

e  Der Hersteller lehnt jede Haftung fiir Schaden ab, die auf eine nicht bestimmungsgemaRe Verwendung zurickzufiihren sind

®  Aus Sicherheitsgriinden ist das Schloss fiir die Kombination mit originalen BBLOCK-Komponenten ausgelegt. Die Verwendung von Nicht-
BBLOCK-Komponenten beeintrachtigt die Eigenschaften des Sicherheitsschlosses.

e  Die Hecktiir muss sich mechanisch leicht schlieRen lassen.

e  Die Montage und Reparatur von Schléssern erfordert Fachkenntnisse und darf daher nur von Fachpersonal durchgefiihrt werden.

e  Aus Sicherheitsgriinden ist es nicht zuldssig, Umbauten oder Anderungen vorzunehmen oder provisorische Reparaturen durchzufiihren.
Beim Austausch von Bauteilen diirfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden.

e Hinsichtlich der Sicherheitsmerkmale des Sicherheitsschlosses ist der Hersteller im Rahmen der geltenden Vorschriften nur dann
verantwortlich, wenn Wartung, Inbetriebnahme und Anderungen vom Hersteller selbst oder von seinem Vertreter gemaR den

Anweisungen des Herstellers durchgefiihrt wurden.
Wir lehnen jede Haftung fiir Schiaden jeglicher Art ab, die auf fehlerhafte Inbetriebnahme, Anderung oder Wartung zuriickzufiihren sind.

BEDIENUNG

TOR OFFNEN TUR SCHLIESSEN

O )| 4

Bedienung Schloss Bedienung Schloss

SchlieBen Sie einfach die
T0r, damit das Schloss
schlieBt.

Stecken Sie den SchiUssel in das Schloss.

Drehen Sie den SchlUssel um 90°
im Uhrzeigersinn

Offnen Sie die Tor.

Das Schloss [8st sich vom
Verriegelungsstift,
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Drehen Sie den SchlUssel um 90°
gegen den Unhrzeigersinn.

Schloss nun gespannt fur
den ndchsten
SchlieRvoraana.

Entfernen Sie den SchlUssel.

Das Schloss ist nun
schlieBbereit.

MONTAGE

Gatelock T-lock ist ein Schutzsystem fir den Zugang zu den Laderaumdéffnungen von Nutzfahrzeugen. Das Gerdt kann direkt an der TUr angebracht
werden; um es verankern zu k&nnen, muss es am Blech befestigt werden, wie unten dargestellt. Dieses Gerdt muss an der HecktUr angebracht werden,

deren Seite links gedffnet wird. Das Gerdt bleibt fest an der Hecktlr
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Schlossgehduse | Zu 6ffnende Tor Verriegelungsstift | Feststehende Tor

Das Gerdt wird an der zu 6ffnenden Tur angebracht und am Trrand Der Verriegelungssift wird mit einer M8-Mutter an einer
mit zwei direkt in das Schlossgehduse eingeschraubten M8-Stiften speziellen Dichtplatte in der Tor verschraubot, Zwei
sowie zwei Di-Niefen befesfigh 5-mm-Nieten richten die duBere

Verstérkungsplatte aus und sichern sie.

TECHNISCHE MERKMALE

Verriegelungssystem
Das Sicherheitsschloss verwendet als Verriegelungsvorrichtung einen speziellen elliptischen Nocken mit groBem Querschnitt (Riegel). Dieser Nocken kreuzt beim
SchlieBen den Verriegelungsstift, der am feststehenden Teil der T0r befestigt ist. Dieser Nocken wird indirekt betdtigt. Diese Eigenschaft hat mehrere Vorteile.

OFFEN ZU

Verriegelungsstiftl
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Nocken kreuzt
Schlossgehéause E— Nocken den
Verriegelungsstift
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Beim SchlieBen der Hecktir stoBen Nocken und Veriegelungsstift nicht aneinander. Das bedeutet, dass der Verriegelungsstift beim SchlieBen des Schiosses nicht
belastet wird und somit das (oft sehr dinne) Blech, an dem der Veriegelungsstift anliegt, nur minimal beansprucht wird, wodurch mégliche Verformungen oder
Schaden an der HecktUr vermieden werden.

Die Tur schlieBt erst, nachdem sich der Statusstift bei Kontakt mit der geschlossenen Tur anhebt. (SLAMLOCK-FUNKTION)

Geometrie

Die gewdlbte Form des Sicherheitsschlosses verhindert, dass die géngigsten Einbruchwerkzeuge (Zangen, Rohrzangen, Hammer, MeiBel usw.) das Schloss packen

und aufhebeln kdnnen.
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Dank des robusten Verriegelungsstifts und des 4 mm dicken Nockens widersteht das Gerdt Angriffen mit unkonventionellen Einbruchwerkzeugen wie einem
5-kg-Hammer und einem Brecheisen.
Jeder Veriegelungsmechanismus ist schwer zugdnglich und daher angriffssicher.

Das Gehduse des Sicherheitsschlosses besteht aus zwei Komponenten, die beide aus einem massiven Stahistab gefertigt und anschlieBend per CNC-Bearbeitung
gefr@st werden.

Das Konstruktionsmaterial (legierter Stahl und Edelstahl), die Warmebehandlung zur Oberflachenhértung (Carbonitrieren) und die Dicke der Strukfur bilden
den natirlichen Schutz des Schlosses gegen Bohren und Sagen.

Natirlich kénnen lang andauernde Angriffe dazu fUhren, dass einer der Veriegelungsmechanismen versagt. Als Faustregel gilt jedoch, dass ein
Sicherheitsschloss stets ein Abschreckungsmittel und keine endgltige L&sung fir das Problem des Diebstahls ist; es muss so manipulationssicher wie
moglich sein und gleichzeitig das Entdeckungsrisiko fir jeden erhéhen, der einzubrechen versucht.

Um die Wirksamkeit des Schlosses zu maximieren, ist es in jedem Fall ratsam, das serienmdBige Schloss des Fahrzeugs funkfionsf@hig und akfiviert zu halten; auf
diese Weise wird der Halt dank der kombinierten Wirkung der beiden Haken (des serienmdBigen Fahrzeughakens und des Hakens des Sicherheitsschlosses)
maximiert.

Das Sicherheitsschloss ist mit einem speziellen Edelstahl-Schutzelement ausgestattet, das sich frei um die eigene Achse drehen kann und den Zylinder vor

Bohrangriffen schitzt
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Fir den Fall einer Offnung von innen (eine Person, die versehentlich im Laderaum eingeschlossen wurde) ist ein hochfestes geflochtenes Stahlseil mit einer

Kunststoff-Ose vorgesehen, mit dem die Offnung von innen vorgenommen werden kann.

Um den Laderaum zu verlassen, ziehen Sie einfach am Seil und 6ffnen gleichzeitig die Tr mit dem Innengriff.

Lur Vervolistdndigung der technischen und funktionalen Merkmale wurde eine Kunststoffabdeckung integriert, die die Nieten verbirgt und gleichzeitig die Méglichkeit

bietet, das Produkt zu individualisieren. Diese Abdeckung wird mif zwei Laschen und einer Niete befestigt.

Bitte beachten Sie, dass Gatelock T-lock an allen leichten Nutzfahrzeugen und Transportern installiert werden kann, seine Sicherheit/Wirksamkeit und

Funktionalit&t/Zuverl@ssigkeit jedoch umgekehrt proportional zur FahrzeugaréBe sind.

Insbesondere eignet sich das Produkt fir Minivans und Transporter, wéhrend bei Maxivans die groBe GréBe der Tiren und die damit verbundenen groBen Spalte

sowohl die Sicherheit/Wirksamkeit (hohe Hebelwirkung) als auch die Funktionalitdt/Zuverl@ssigkeit (Tirabsenkung und notwendig e Schlossnachstellungen)

tendenziell verringern.

Fahrzeuge mit Kofferaufbau sind ausgeschlossen. Nachstehend finden Sie ein Ubersichtsschema.
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Der Montagesatz enthdlt folgende Teile:

1 x SCHLOSSGEHAUSE;

1 X VERRIEGELUNGSSTIFT;

2 x SCHLUSSEL

1 x VERSTARKUNGSPLATTE FUR DEN VERRIEGELUNGSSTIFT;

1 x VERSTARKUNGSPLATTE (BOHRSCHABLONE);

2 x M8-ZYLINDERSCHRAUBEN MIT NIEDRIGEM KOPF UND UNTERLEGSCHEIBEN;

1 x BEFESTIGUNGSSATZ FUR DEN VERRIEGELUNGSSTIFT (1x SCHRAUBE M8X25, 1 x MUTTER M8)
5x NIETEN 5 MM;

Y o N o 0~ W bN

1 x KUNSTSTOFFABDECKUNG

o

1 x KUNSTSTOFF-AUSGLEICHSPLATTE

. 1 x PERSONALISIERTER KUNSTSTOFF-AUFKLEBER

N

. 1 X SET FUR INNENOFFNUNG (1 x ROTES ROHRCHEN, 1 x SEILKLEMME)

w

. 1 Xx MONTAGEANLETUNG;
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ALLGEMEINES MONTAGEVERFAHREN

SCHRITT 1 PROFEN

41/

Prifen Sie zund&chst, ob die Tiren korrekt ausgerichtet sind. Sind die TUrkanten nicht perfekt ausgerichtet (Abb. 1, Abb. 3), richten Sie sie
mit Hilfe des Fangbigels/Hakens (Abb. 2) und/oder der Scharniere aus.

Bei verschlissenen Tren sind die Scharniere zu ersetzen oder bei Bedarf zu verstérken.

X
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Abb.1 Abb.2
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Beurteilen Sie eine oder mehrere mdgliche Positionen fir das Schioss. Hierzu lassen sich einige allgemein gultige Kriterien festlegen:

= Die Position des Schlossgehduses in Bezug auf die Unterkante der T0r "H" muss so gewdhit werden, dass die Wirksamkeit maximiert wird, also maglichst
nahe an der Tirmitte (siehe Abb. 4], um die Hebelwirkung zu verringern.
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Abb.4

Die Position der ersten beiden 8-mm-Locher liegt etwa 9 £ 2 mm von der senkrechten Kante der zu éffnenden Tir entfernt (sieche Abb. 5). Dies ist eine
sehr widerstandsféhige Fldche der HecktUr. Die angegebene Toleranz soll sicherstellen, dass der Zylinderkopf des M8-Stifts innerhalb der Kante
positioniert wird und niemals darUber hinausragt.

Abb.5

Die Position des Verriegelungsstifts muss die korrekte Positionierung der inneren Verstérkungsplatte und das Einsetzen der Befestigungsmutter sowie
das anschlieBende Festziehen mit Werkzeugen gewdhrleisten. Es kann erforderlich sein, stérendes Blech zu biegen/auszufrésen, damit die duBeren
Bleche nicht einfallen (siehe nédchster Abschnitt).

Insbesondere wenn sich im Inneren der TUr im Bereich der Veriegelungsstiftbefestigung ein zweites Blech oder ein Kastenprofil befindet und dieses
nicht durchbohrt ist, kann das Festziehen der langen Mutter, die den Verriegelungsstift sichert, dazu fGhren, dass sich das AuBenblech irreversibel
verformt und nach innen biegt (Abb. 6). Diese Verformung wirde die Montage und Funktion des Sicherheitsschlosses beeintréchtigen. Jeder
Versuch, das Sicherheitsschloss einzustellen, wére zwecklos.
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Querschnitt der Tur
und des Verriegelungsstifts

Innere
Doppelblechung

Verformtes Auf3enblech
(eingedriickter Bereich)

Verriegelungsstift

Abb.6

= Vermeiden Sie Sicken und besondere Falze im AuBenblech der Hecktir und bringen Sie das Schlossgehéuse auf einer geeigneten ebenen und gleichmdéBigen
Flache an

SCHRITT 3 BOHRSCHABLONE BEFESTIGEN |E[]iJ / 6

Fir die Montage muss die Innenverkleidung der Hecktir normalerweise nicht demontiert werden; es sind geeignete Stellen fur die Befestigung des
Schlosses zu ermitteln, die frei von Sicken, Késten, dem serienmdBigen Schloss, Zugstangen und Hebeln sind, um innere Stérungen zu vermeiden. Nur fUr die
Befestigung des Veriegelungsstifts kann es erforderlich sein, die TUrverkleidung zu entfernen.

Die Befestigung erfolgt mit (Abb. 7):
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e 2x M8-Stifte am Schlossgehduse durch den Tirrand;

e 2x5-mm-Nieten an der Grundplatte des Schlossgehduses;

o 2x5-mm-Nieten an der Verstérkungsplatte des Verriegelungsstifts;

o 1 xM8Stiftund 1 x M8-Mutter zur Befestigung des Verriegelungsstifts direkt an der inneren Verstérkungsplatte.
e 1 x5-mm-Niete zur Befestigung der Kunststoffabdeckung.

BOLZEN M8

MUTTER M8

‘s>

Nieten 5 mm

Verstarkungsplatte

Abb.7

Gehen Sie anschlieBend wie folgt vor

Legen Sie die GuBere Verstérkungsplatte aus Edelstahl, die zugleich als Bohrschablone dient, an die Hecktir an (Abb. 8). Die Platte hat auf der Innenseite
eine Klebefléche, mit der sie an der Karosserie des Fahrzeugs befestigt werden kann. So erfillt die Platte einen doppelten Zweck: als stabile Bohrschablone

und als Schutz fUr die TUrkarosserie des Fahrzeugs (da sie zwischen dem Sicherheitsschloss und der Karosserie sowie zwischen Verriegelungsstift/Haken und

*"

Abb. 8

der Karosserie liegt).
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Richten Sie die Bohrschablone aus, indem Sie die senkrechte Kante der Hecktir (die Seite, die sich éffnet) mit der senkrechte n Kante neben den beiden 8-mm-

Léchern der Bohrschablone in Deckung bringen (Abb. 9).
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Abb.9

Sobald die Bohrschablone angebracht und die Position der Locher markiert ist, entfernen Sie die beiden Metalllaschen, die die beiden Teile der Bohrschablone

verbinden (Abb. 10). Prifen Sie, dass keine scharfen Uberstehenden Teile zurickbleiben.

@D~ 4P

Abb.10

SCHRITT 4 s o

Markieren Sie nun mit einem Bleistift die Stellen, an denen Sie die Lcher bohren mdchten, damit Sie ein gut zentriertes Loch erhalten.

Prifen Sie vor dem Bohren sorgféitig, dass keine inneren Hindernisse und/oder Stérungen vorhanden sind und die Zugénglichkeit gewdhrleistet ist,

da die innere Verstérkungsplatte fur den Verriegelungsstift angebracht werden muss.
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Bohren Sie die vorhandenen Locher in der Metall-Bohrschablone (mit Ausnahme des 3-mm-Lochs neben dem Loch fir den Veriegelungsstift) (Abb. 11):
- 4 L&cher mif einem Durchmesser von 5 mm zur Befestigung der Platten des Verriegelungsstifts und des Schlossgehduses.

- 3L6cher mit einem Durchmesser von 8-8,5 mm zur Befestigung des Schlossgehduses und des Veriegelungsstifts.

3
A
g

Abb.11

Das Schlossgehduse wird in der Regel befestigt, indem am AuBenrand der Tir Locher gebohrt und zwei M8-Stifte mit Linsenkopf verwendet

werden. Prifen Sie vor dem Bohren, ob der Kopf des M8-Stifts innerhalb der Kante liegt (siehe Abb. 5).

Wenn das Blech an den Léchern nicht vollkommen eben ist und der Kopf der M8-Stifte daher nicht plan aufliegen kann, empfehlen wir, eine andere
Position zu wahlen. Stehen keine Altemnativen zur Verfigung, empfehlen wir, das Blech mit einer Zange und einem Kunststoffdibel anzudriicken (um ein

Verbiegen oder Beschddigen des AuBenblechs zu vermeiden).

2 Offnen Sie vor dem Bohren die Hecktir, um zu vermeiden, dass das Blech der feststehenden Tor mit dem Bohrer beschédigt wird.

Insbesondere kénnte der Bohrer Gber das Loch hinausgehen und die andere Tur erreichen.

Versiegeln Sie anschlieBend die Rander der Locher mit Schutzlack.

SCHRITT 5 BOHREN INNEN / ]" r /

Ist es nicht maglich, die Verstérkungsplatte direkt durch eine vorhandene Offnung zu montieren, erweitern Sie das Befestigungsloch fir den Veriegelungsstift iber
das AuBenblech hinaus bisin den Fahrzeuginnenraum (Abb. 12).

Markieren Sie fUr dieses Loch das Innenblech mit einem $tift, indem Sie das soeben gebohrte Loch von auBen erreichen. Verwenden Sie eine Lochsége
oder einen Kegelbohrer (Stufenbohrer), um das innere Loch auf einen Durchmesser von mindestens 28 mm zu erweitern, damit die Verstérkungsplatte des

Verriegelungsstifts, die einen maximalen Durchmesser von 28 mm hat, hindurchpasst.

ALLGEMEINE ANWEISUNGEN 15/22 XTVO1



INNENANSICHT AUSSENANSICHT
Abb.12

Sollte sich zwischen dem AuBenblech und dem Innenblech ein drittes/viertes Blech (z. B. Sicken, Verstérkungen, Késten) befinden,

mUssen darin Locher gebohrt werden (Abb. 13), damit das AuBenblech nicht einféllt

und die Verstrkungsplatte von innen korrekt am AuBenblech abgestitzt wird (siehe Abb. 6).

Interno Esterno

Abb.13

Versiegeln Sie anschlieBend die Rander der Locher mit Schutzlack.

SCHRITT 6 AN AN

Bringen Sie die zwei mitgelieferten Nieten an, um die GuBere Verriegelungsstift-Stitzplatte zu sichem. Die Nieten verhindern, dass sich die Platte verschiebt.
Sichern Sie den Verriegelungsstift mit dem M8-Gewindestift (in passender Lédnge und bindig mit dem Verriegelungsstiftkopf eingeschraubt) und der
mitgelieferfen M8-Mutter, wobei die Halteplatte dazwischen liegt (die eine flache Seite zur Ausrichtung bzw. zur Vermeidung von Ubersténden hat) (Abb.

14). Verwenden Sie zum Ausrichten des Verriegelungsstifts den am Verriegelungsstift selbst befestigten Stift und das Loch in der Platte.
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FUr einen héheren Widerstand gegen Lésen empfehlen wir, Schraubensicherungslack auf die Mutter aufzutragen oder alternativ das Stiftgewinde leicht zu
verstemmen.

SCHRITT 7 aNg

Bringen Sie die zwei mitgelieferten Nieten an, um die Grundplatte des Schlossgehduses zu sichern. Diese Nieten tragen vor allem das Gewicht des Schlosses
und bieten zudem Widerstand gegen gewaltsames Eindringen (Abb. 15). Verwenden Sie das mittlere Loch nicht (es wird sp&ter benéfigt).

Setzen Sie die zwei M8-Stifte am Rand der TUr ein. Diese Stifte sichern das Schloss in erster Linie (Abb. 15).

)

A\

74

Abb.15

Nur bei Fahrzeugen mit stark gewdlbten Turen (die die Ausrichtung fUr das korrekte SchlieBen beeintréchtigen kdnnten) empfehlen wir
A die Verwendung der mitgelieferten Ausgleichsplatte (Abb. 16).

T —
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Abb.16

SCHRITT 8

SchlieBen Sie die Tur mehrmals, um die korrekte Ausrichtung des Verriegelungsstifts zu prifen. Richten Sie das Schlossgehduse bei Bedarf mit einem

Gummihammer aus. Dieser Vorgang muss bei gedffnetem Schloss durchgefihrt werden.
Prifen Sie vor dem SchlieBen der Hecktlr, ob der Nocken gedffnetist, um Kollisionen zwischen Nocken und Verriegelungsstift zu

vermeiden (Abb. 17) und das Fehlen von Reibung besser wahrzunehmen.

Abb.17

Prifen Sie anschlieBend, ob sich der Schilissel frei drehen Iéisst: Das Offnen muss ohne UberméBigen Kraftaufwand
am SchlUssel erfolgen. Ziehen Sie abschlieBend die Mutter und die Befestigungsstifte fest an.

SCH RITT 9 INNENOFFNUNG /

Instaliieren Sie das Offnungssystem von innen. Bohren Sie einfach ein kleines Loch durch die Kunststoffverkleidung oder das Blech der Tor und fihren Sie das
aus dem Schlossgehduse des Sicherheitsschlosses herausragende Kabel hindurch. Falten Sie das Notentriegelungskabel auseinander und positionieren Sie
es an einer geeigneten Stelle (vorzugsweise auBen an der Verkleidung, um Lécher zu vermeiden und die Verkleidungen abnehmen zu kdnnen, ohne die
Notenfriegelung demontieren zu missen). Schieben Sie am Ende des Seils das rote Réhrchen fir die Aufnahme und die Seilklemme auf und formen Sie
eine geeignete Ose fir die Aunahme. Quetschen Sie bei geschlossenem Sicherheitsschioss (Nocken vorn) die Seilklemme, um beim Offnen einen
korrekten Halt zu gewdhrleisten (Abb. 18).

DIESEN VORGANG BEI GESCHLOSSENEM SICHERHEITSSCHLOSS DURCHFUHREN. Beim Offnen gleitet das Seil Uber die gesamte

Lédnge des Nockenwegs mit, weshalb auch das Endstick frei gleiten kdnnen muss.
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EMERGENCY

4

ull to open

Abb.18

s C H R ITT ‘I 0 KUNSTSTOFFABDECKUNG ANBRINGEN

Bringen Sie nach Abschluss der Montage die Kunststoffabdeckung an. Stecken Sie die beiden Laschen unter das Schlossgehduse und setzen Sie abschlieBend die 5-
mm-Niete in das dafir vorgesehene mittlere Loch (Abb. 19). Die Niete wird durch den Klebe-Aufsatz verdeckt, der in die dafir vorgesehene Aufnahme eingesetzt

wird.

Abb.19

SC H RITT 1 1 SCHIEBETURSEITE

Gehen Sie wie bei der HecktUr vor. Das Schloss wird normalerweise in der N&he der horizontalen Fihrungsschiene der Schiebetir positioniert. Prifen Sie, dass der
Veriegelungsstift die SchiebetUr beim Offnen nicht behindert (Abb. 19).

Positionieren Sie die Bohrschablone so, dass ihre Ldngsachse parallel zur Fohrungsschiene verlduft und ihre senkrechte Achse an der Tirkante ausgerichtet ist.

Abb.20
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MONTAGEHINWEISE UND KORREKTE VERWENDUNG

Bohren Sie Locher in der in den Arbeitsanweisungen angegebenen GroBe;

Prifen Sie stets die Ausrichfung von Verriegelungsstift und Schlossgehduse, sowohl vertikal als auch horizontal.

PrUfen Sie, dass sich der Schlussel ohne Gbermd@Bigen Kraftaufwand drehen I&sst

Lassen Sie wahrend und nach der Montage die SchlUssel des Schlosses niemals im Laderaum liegen;

Schmieren Sie den Zylinder alle sechs Monate (bei intensiver Nutzung hdufiger) mit einem
wasserabweisenden, korrosionsschitzenden, schmierenden, reinigenden oder I6senden Spray,
das keine ZusGtze enthdlt, die Staub oder Schmufz anziehen kénnen. Verwenden Sie keine
korrosiven Losesprays.

Fetten Sie den Veriegelungsstift und den Nocken ein

Vermeiden Sie beim Waschen des Fahrzeugs Wasserstrahlen direkt auf den Zylinder;

FUr eine korrekte Verwendung des Schlosses, die unndtigen VerschleiB vermeidet, muss das Schloss
geoffnet werden, bevor der Griff der HecktUr betdtigt wird.

WARTUNG UND PFLEGE

Prifen Sie regelméBig, ob die Sicherheitskomponenten korrekt montiert sind, und kontrollieren Sie sie auf VerschleiB. Ziehen Sie bei Bedarf die
Befestigungsstifte nach und ersetzen Sie defekte Komponenten.

Prifen Sie in regelmdBigen Abstdnden (mindestens alle drei Monate) die Funkfion und die Leichtgdngigkeit des Schiosses mit dem SchiUssel.

Fetten Sie alle beweglichen Teile und Gleitfléchen mindestens einmal jahrlich (bei intensiver Nutzung haufiger) mit technischer Vaseline ein und
prufen Sie deren Funktion.

Schmieren Sie den Iylinder alle sechs Monate (bei infensiver Nutzung hdufiger) mit einem wasserabweisenden, korrosionsschitzenden,
schmierenden, reinigenden oder enfriegelnden Spray, das keine Zusdize enthdlt, die Staub oder Schmutz anziehen kdnnen (speziell fir
Schidsser) und nicht korrosiv ist.

Verwenden Sie ausschlieBlich neutrale, scheuermittelfreie Reinigungsprodukte und Reinigungsmittel, um den Korrosionsschutz der

Komponenten nicht zu beeinfrachtigen.
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GARANTIEBEDINGUNGEN

Block Shaft Srl Unip. unterzieht alle ihre Produkte strengen Qualitatsprifungen. Sollte das Laderaumschloss Gatelock T-lock/ TenderLock® trotz dieser Kontrollen

eine Fehlfunkfion aufweisen, empfehlen wir, uns umgehend zu kontaktieren.

DAUER UND UMFANG

Block Shaft Sl Unip. gewdhrleistet gemdB den nachstehend angegebenen Bedingungen die ordnungsgemdBe Funkfion des Laderaumschlosses Gatelock T-lock/
TenderLock® und dessen Freiheit von Ferfigungsmdngeln und Defekten.

Erweist sich das Laderaumschloss wahrend der Garanfiezeit als defekt, wird Block Shaft Srl Unip. nach eigenem Ermessen das Laderaumschloss oder einen
Teil davon reparieren oder ersetzen.

Defekte Teile werden ab Werk Block Shaft Sl Unip. ersefzt oder repariert. Daher gehen die Versand- oder Transportkosten fur die Laderaum-
Diebstahlsicherung sowie etwaige Kosten fir Vor-Ort-Inspektionen durch autorisierte Handler und/oder Techniker von Block Shaft Srl Unip. zu Lasten des
Kunden.

Etwaige VerzOgerungen bei der Wiederherstellung der Einsafzf@higkeit des Fahrzeugs berechtigen den Kunden weder zu einem Schadenersatz noch
verldngem sie die Garantiezeit.

Garantieanspriche werden nur bericksichtigt, wenn sie Block Shaft Sl Unip. innerhalb von acht Tagen nach Feststellung des

vermeintlichen Mangels gemeldet werden. Diese Garantie ist die einzige von Block Shaft St Unip. gewdhrte Garantie; jede andere

Garantie ist somit ausgeschlossen.

Fir Komponenten, die nicht von Block Shaft Sl Unip. hergestellt wurden, gelten ausschlieBlich die von den jeweiligen Drittherstellern anerkannten Garantien.

WAS WIRD GEWAHRLEISTET2

Block Shaft S Unip. gewdhrleistet, dass alle im Werk geferfigten und montierten Teile der Laderaum-Diebstahlsicherung Gatelock T-lock/ TenderLock® bei

ordnungsgemdBer Verwendung frei von Verarbeitungs- oder Materialfehlern sind.

Die Garantie gilt fir einen Zeifraum von 24 (vierundzwanzig) Monaten ab dem auf dem Kassenbon oder der Rechnung angegebenen K aufdatum.

WAS NICHT GEWAHRLEISTET WIRD

Die Garanfie deckt nicht:

* Reparaturen, bei denen das Kaufdatum der Laderaum-Diebstahlsicherung nicht festgestellt werden kann.

* Jeden Defekt aufgrund von Schaden, die durch unsachgemdBe Verwendung oder eine Verwendung enfgegen den technischen Anweisungen, Unfall, Diebstahl,
versuchten Diebstahl oder Brand entstanden sind;

* Da die Garantie ausschiieBlich technische Reparaturen abdeckt, umfasst sie keinerlei Enfschadigung fur Schdden finanzieller Art, die aus irgendeinem Grund
geschuldet sein kdnnten. Zu diesem Zweck wird beispielhaft und nicht abschlieBend festgelegt, dass keine Entschédigung geleistet wird fur Schéden infolge
technischer Stillstandszeiten des Fahrzeugs, Begleit- und Folgeschdden wie den - auch voribergehenden - Nutzungsausfall des Fahrzeugs, Unannehmlichkeiten oder
geschaffliche Verluste.

* RegelmdBige Kontrollen, Wartung, Reparaturen oder den Austausch von Teilen aufgrund normalen VerschleiBes.

* Block Shaft Srl Unip. haftet nicht fir Personen- oder Sachschdden, die aus einer unsachgemdBen Verwendung der Laderaum-Diebstahisicherung oder

aus Fehlfunktionen resultieren.
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ERLOSCHEN DER GARANTIE

Der Anspruch auf die Garantie der ordnungsgemdBen Funktion erlischt:

* wenn das Ger&t durch fehlerhaffe Montage beschadigt wird;

* wenn die Laderaum-Diebstahlsicherung fur andere als die vorgesehenen Zwecke und Anwendungen verwendet wurde, fr die sie konzipiert und
gefertigt wurde;

* wenn die beanstandeten Mdangel auf Unfdlle, Unachtsamkeit oder Fahrldssigkeit zurickzufihren sind;

* wenn die Laderaum-Diebstahlsicherung von nicht autorisierten Dritten verdndert oder repariert wurde;

WAS DER KUNDE TUN MUSS

Melden Sie etwaige Stérungen, Mangel oder Fehlfunktionen innerhalb der oben genannten Fristen dem Handler, bei dem das Gerdt gekauft wurde, oder
wenden Sie sich direkt an Block Shaft S.r.l.

Um die Garantie in Anspruch nehmen zu kdnnen, muss der Kunde:
* das Gerdt korrekt verwenden;

* die Kaufbelege (Rechnung oder Kassenbon und diese Broschire) aufbewahren, die fur die Inanspruchnahme von Garantieleistungen bei einer von Block

Shaft Sr.l. autorisierten Werkstatt erforderlich sind;

Fir Streifigkeiten Uber die Auslegung und Ausfihrung dieser Garantie ist ausschlieBlich das Gericht Bari zust@ndig.

ALLGEMEINE ANWEISUNGEN 22/22 XTVO1



	Art. XTV01/02
	WICHTIGE INFORMATIONEN
	Allgemeines
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	Wichtige Sicherheitshinweise

	BEDIENUNG
	MONTAGE
	TECHNISCHE MERKMALE
	Verriegelungssystem
	OFFEN ZU

	Geometrie

	H

	MONTAGEHINWEISE UND KORREKTE VERWENDUNG
	1. Bohren Sie Löcher in der in den Arbeitsanweisungen angegebenen Größe;
	2. Prüfen Sie stets die Ausrichtung von Verriegelungsstift und Schlossgehäuse, sowohl vertikal als auch horizontal.
	3. Prüfen Sie, dass sich der Schlüssel ohne übermäßigen Kraftaufwand drehen lässt
	4. Lassen Sie während und nach der Montage die Schlüssel des Schlosses niemals im Laderaum liegen;
	6. Fetten Sie den Verriegelungsstift und den Nocken ein
	7. Vermeiden Sie beim Waschen des Fahrzeugs Wasserstrahlen direkt auf den Zylinder;

	WARTUNG UND PFLEGE
	GARANTIEBEDINGUNGEN

